
Sperrung des Bahnübergangs in Warthausen
Nach Mitteilung des Landratsamtes Biberach wird in der Zeit
von Donnerstag, 04.07.2013 – Freitag, 05.07.2013, der Bahn-
übergang in Warthausen, Bahnhofstraße, saniert. Während die-
ser gesamten Zeit ist ein queren der Gleisanlage, auch für Fuß-
gänger, nicht möglich.
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 

Die DB Regio AG informiert:
Sperrung Bahnübergang in Warthausen
Wo: Bahnübergang in Warthausen
Wann: 04.07.13 - 05.07.13
Warum: Gleisarbeiten
Betroffen hiervon ist die Buslinie 252
Achtung: Die Haltestellen Warthausen „Bahnhof“ und „KaVo“
können nicht bedient werden. Es wird auf die Ersatzhaltestellen
Warthausen „Aldi“ und „Biberacher Str.“ verwiesen.

Herausgabe eines Adressbuches
Es wird darauf hingewiesen, dass das Bürgermeisteramt Wart-
hausen der KGM-Verlag GmbH in Karlsruhe zum Zwecke der
Herausgabe eines Adressbuches aufgrund des Melderegisters
Vor- und Familiennamen, Doktorgrade und Anschriften aller voll-
jährigen Einwohner übermittelt.
Nach Paragraph 34 Abs. 4 des Meldegesetzes vom 23.02.1996
(GBI. S. 269) kann jeder Betroffene verlangen, dass die Veröf-
fentlichung unterbleibt. Für die Ausübung dieses Widerspruchs-
rechts wird eine Frist von einem Monat bestimmt. Die Frist endet
am 31.07.2013 
Wer von diesem Widerspruchsrecht Gebrauch machen will, wird
gebeten, dies dem Einwohnermeldeamt Warthausen schriftlich
vor Fristablauf mitzuteilen. Die Einwände, die nach der genannten
Frist erhoben werden, können nicht mehr berücksichtigt werden.

Rentenberatung bei der DAK Biberach
Die nächste Rentenberatung durch den Versichertenberater der
Deutschen Rentenversicherung Bund, Peter Kübler ist am

08.07.2013
im DAK Servicecenter Biberach in der Pfluggasse 4.
Zur Beratung sind Rentenunterlagen und Personalausweis not-
wendig. Für eine Rentenantragstellung wird zusätzlich die IBAN
der Bank benötigt. Anmeldung und Beratungstermin telefonisch
bei der DAK unter 07351 349569988

Sommerfest in der Kindertagesstätte
„Birkenstrolche“ Birkenhard

Am Samstag, 22. Juni 2013, feierte die Kindertagesstätte Birken-
strolche ihr jährliches Sommerfest. Wegen unsicherer Wetterlage
wurde aus dem geplanten Piratenfest ein gemütlicher Vormittag
mit Brunch und Gesangseinlagen der Kinder. Ein weiterer Grund
zum Feiern war die Einweihung des lang ersehnten Sonnense-
gels im Außenbereich der KiTA. Gemeinsam wurde das Segel
unter kräftigem Applaus gehisst. Möglich wurde die Anschaffung
durch Spenden aus der Elternschaft, des Elternbeirates, der
Kreissparkasse Biberach, der Volksbank Biberach, sowie durch
die Bezuschussung durch die Gemeinde Warthausen.
Gleichzeitig konnte auch unser neuer Balancierbalken, der
ebenfalls in Elternregie gestaltet und aufgebaut wurde, einge-
weiht werden. Die 57 Birkenstrolche und Ihre Erzieherinnen
bedanken sich recht herzlich bei allen Beteiligten, die dieses
Projekt ermöglicht haben. Als Dankeschön an alle Spender fin-
det ein Wellnessnachmittag unter dem Sonnensegel statt.
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Marketingtag 2013 am 11. Juli bei der IHK Ulm
Bei der Veranstaltung der IHK Ulm „Marketing - ein Muss für
Gründer“ lernen Existenzgründer und Jungunternehmer Mittel
und Wege kennen, wie sie ihr Angebot erfolgreich vermarkten
können.
In vielen Beratungsgesprächen mit Gründerinnen und Gründern
wird deutlich, dass das Thema Kundengewinnung oft unter-
schätzt wird. Marketing ist weit mehr als schöne Anzeigen und
bunte Flyer. Marketing umfasst alles, was den Verkauf von Pro-
dukten oder Dienstleistungen fördert. Gerade Gründer glauben
aber nicht selten, dass ihr Angebot ein Selbstläufer ist. Sie über-
sehen dabei, wie entscheidend ein systematisches und innova-
tives Marketing für einen erfolgreichen Markteintritt ist.
Beim Marketingtag bieten Experten in drei Fachvorträgen pra-
xisnahe Informationen und konkrete Hilfen zu wichtigen Marke-
tingfragen an: Wie entwickle ich ein unverwechselbares und
markantes Erscheinungsbild? Wie kann man mit Guerilla-Mar-
keting erfolgreich und kostengünstig werben? Wie wird über
Online-PR die Zielgruppe direkt erreicht?
Die kostenfreie Veranstaltung findet am 11. Juli um 14 Uhr bei
der IHK Ulm, Olgastr. 97 statt. Das ausführliche Programm kann
unter www.ulm.ihk24.de (Dokument 14686) oder unter Tel.
0731/173-250 abgerufen werden.

Veranstaltungskalender – Juli 2013
02.07. Sommerfest

Seniorengemeinschaft Warthausen
06.07. Abnahme Leistungsabzeichen

Freiwillige Feuerwehr Warthausen
06.07. Besuch der Freilichtbühne Altusried 

„Don Quijote“
Berg- und Heimatfreunde

07.07. 10-jähriges Jubiläum – 
Tag der offenen Tür im Pflegeheim
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

11.07. Gemeindebesuch von Landrat Dr. Heiko Schmid
Gemeinde Warthausen

18.07. Kath. Eucharistiefeier im Pflegeheim
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

24.07. Seniorenkreis mit Grillen und Liedersingen
Evang. Kirchengemeinde

25.07. Evang. Gottesdienst im Pflegeheim
Förderverein Pflegeheim Schlosspark

26.-28.07. Zeltlager
TSV Warthausen

27.07. Kanutour
Berg- und Heimatfreunde

Abfuhrtermine Gelber Sack – Juli 2013
Die Gelben Säcke des Landkreises werden am
Montag, 08.07.2013
abgeholt. Am Abfuhrtag müssen die Gelben Säcke/ Blauen Ton-
nen bis 6:30 Uhr zur Leerung bereitgestellt sein.
Weitere Informationen zu den Gelben Säcken finden Sie in der
Abfallfibel des Landkreises Biberach oder unter www.biber-
ach.de.

Abfuhrtermine Papiertonne – Juli 2013
Die Papiertonne des Landkreises wird am
Freitag, 05.07.2013,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses
Papier, Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schred-
derpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-7666.
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Messstelle Datum Zeit 
Gemessene 
Fahrzeuge 

Überschrei- 
tungen 

Warthausen, Birkenhard, L 273, 
Ortsdurchfahrt 

06.05.2013 06:45 – 09:40 Uhr 562 23 (4,09 %) 

Warthausen, Röhrwangen, 
Ortsdurchfahrt 

08.05.2013 10:23 – 13:15 Uhr 181 11 (6,08 %) 

Warthausen, Birkenhard, K 7532, 
Ortseingang Warthausen 

23.05.2013 18:25 – 21:15 Uhr 240 22 (9,17 %) 

Warthausen, Birkenhard, K 7532, 
Ortseingang Warthausen 

31.05.2013 13:28 – 16:50 Uhr 728 61 (8,38 %) 

Warthausen, Birkenhard, K 7532, 
Ortseingang B 312 

16.05.2013 15:39 – 18:26 Uhr 793 185 (23,33 %) 

Warthausen, Oberhöfen, 
Ortsdurchfahrt, Zone 30 

03.05.2013 10:00 – 12:13 Uhr 95 16 (16,84 %) 

Warthausen, Oberhöfen, 
Ortsdurchfahrt, Zone 30 

17.05.2013 13:58 – 16:15 Uhr 108 16 (14,81 %) 

Warthausen, Oberhöfen,  
Ortsdurchfahrt, Zone 30 

29.05.2013 14:28 – 17:00 Uhr 124 22 (17,74 %) 

Warthausen, K 7532, Ortseingang 
Birkenhard 

07.05.2013 06:42 – 09:40 Uhr 1.201 13 (1,08 %) 

Warthausen, Herrlishöfen, L 267, 
Ortsdurchfahrt 

18.05.2013 10:01 – 13:15 Uhr 1.649 77 (4,67 %) 

Geschwindigkeitsmessungen im Mai 2013



Müllabfuhrtermine – Juli 2013
Donnerstag, 11.07.2013
Donnerstag, 25.07.2013

Unsere Jubilare in dieser Woche
30.06. Frau Mathilde Pollex

Ehinger Straße 28
Warthausen 
81. Geburtstag

02.07. Herr Hans Schwede
Brauerstraße 12
Warthausen
84. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen! 

Sonntag, 30.06. 2013 /5. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Tim

Julian Ciossek aus Warthausen und Kinderkir-
che.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Dienstag,  2.07.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Probentermin Ensemble „Fantasie“
Mittwoch, 3.07.
16.30 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 1
18.15 Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 2
Donnerstag, 4.07.

9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)
19.00 Uhr Posaunenchor: Probentermin
Sonntag, 07.07. 2013 /6. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Warthausen, Pflegeheim Schlosspark im Fest-

zelt: 
Ökumenischer Gottesdienst mit dem katholi-
schen Kirchenchor Warthausen
und Mitwirkung von Vertretern des Förderverei-
nes Pflegeheim Schlosspark.
(Pfr. Hans-Dieter Bosch und Diakon Roland Frit-
zenschaft)

Am Mittwoch, den 3. Juli startet der Neue Konfirmandenjahr-
gang in Warthausen mit dem Konfirmanden-Unterricht. Soll-
te jemand bei der Einladung vergessen worden sein oder über
den Kreis unserer Kirchengemeinde hinaus Interesse am Konfir-
mandenunterricht haben, ergeht herzliche Einladung dazu: ein-
fach dazukommen. 
Bei Fragen zum Konfirmandenunterricht wenden Sie sich bitte
an das Pfarramt Warthausen: 07351 - 13 9 14. 
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Rettungsdienst / Notarzt 112 

Feuerwehr 112 

Polizei 110 

Krankentransport 
(vom Handy mit Vorwahl 07351) 

19222 

Kassenärztlicher Notdienst 
Am Wochenende und an Feiertagen 

07351 / 19292 

Kinderärztlicher Notdienst 0180 / 1929343 

Augenärztlicher Notdienst 0180 / 1929350 

Hals-, Nasen-, 
Ohrenärztlicher Notdienst 0180 / 1929347 

Zahnärztlicher Notdienst 0180 / 5911610 

Apothekennotdienst 0800 / 0022833 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen

Telefon (07351) 13914, Fax (07351) 7984
E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Herbert Seichter, Attenweiler:  Tel. (07357) 856

Kirchliche Nachrichten

m m m m m

Bürgerversammlung
mit Landrat Dr. Heiko Schmid

anlässlich seines Gemeindebesuches 
am Donnerstag, 11. Juli 2013

- Voranzeige -

Am

Donnerstag, 11. Juli 2013, 19:30 Uhr,

findet im Heggelinhaus in Warthausen eine Bürgerver-
sammlung mit Landrat Dr. Heiko Schmid statt.

Folgender Ablauf ist vorgesehen:

- Musikalische Eröffnung
- Begrüßung durch Bürgermeister Wolfgang Jautz
- Fragen und Anregungen aus der Bürgerschaft
- Ansprache Landrat Dr. Heiko Schmid
- Musikalischer Abschluss

Landrat Dr. Schmid wird im Anschluss an seine Ansprache
noch eine Stunde vor Ort sein und im Vieraugengespräch
für Fragen zur Verfügung stehen.

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Ich freue mich auf
eine rege Beteiligung.

Wolfgang Jautz
Bürgermeister



Tag der offenen Tür im Pflegeheim
zum 10-jährigen Jubiläum
- Voranzeige
Das 10-jährige Jubiläum von Senovum und Förderverein
Schlosspark Warthausen wollen wir am Sonntag, den 7. Juli mit
einem Tag der offenen Tür im Pflegeheim feiern. 
Nach dem ökumenischen Gottesdienst um 10.00 Uhr gibt es Mit-
tagessen und Kaffee und Kuchen im Festzelt.
Dazu möchten wir die Bürgerinnen und Bürger der Gesamtge-
meinde recht herzlich einladen. Wir freuen uns auf Euch!
Förderverein Pflegeheim Schlosspark e.V. und 
Senovum Schlosspark Warthausen

Zeltlager des TSV Warthausen 
vom 26. bis 28.07.2013
Wir haben noch Plätze frei - alle
Kids, die am 1. Juli mindestens 8
Jahre alt sind, aber auch alle Kids
bis zum 14ten Lebensjahr sind ein-
geladen dieses Jahr nochmals im
Zeltlager teilzunehmen - also nutzt
die Chance und meldet euch bis spätestens 01.07.2013 unter
der Tel.-Nr. 07351/12277 (Pfänder Margot) oder Tel.-Nr.
07356/2165 (Margret Herrmann) an. Eine Mitgliedschaft im TSV
Warthausen ist nicht notwendig!
Mit unserem diesjährigen Motto „Eine Zauberreise ins Monster-
land“ werden wir viel Spaß und Spannung herbeihexen! Also
lasst euch überraschen - wir freuen uns auf euch :)

Besuch des Freilichttheaters Altusried am 06. Juli 2013
Für unsere Fahrt zur Aufführung von Don Quijote haben wir noch
Plätze frei. Der Preis für die Karten der besten Kategorie beträgt
einschließlich Busfahrt 45 €. Nutzen Sie die Gelegenheit, in
einer grandiosen Inszenierung mit rd. 500 Mitwirkenden die
hochdramatischen und komischen Abenteuer des Ritters Don
Quijote und seines Schildknappen Sancho Pansa zu erleben.
Abfahrt ist um 18 Uhr bei der Raiba Warthausen.
Reservierungen sind bei Manfred Schad, Tel. 74314 mög-
lich. Wie zu allen unseren Veranstaltungen sind selbstverständ-
lich auch Nichtmitglieder herzlich willkommen! 

Brauchtumsfreunde Birkenhard 
sammeln Altmetall und Eisenschrott:
Seit 15.06.2013 haben wir in Birkenhard wieder eine zeitlich
begrenzte Sammelstelle für Altmetall und Eisenschrott einge-
richtet. Die Sammelstelle befindet sich bei Karl Rapp in der Kro-
nenstraße 8. Die Anlieferung des Altmetalls und Eisenschrotts
kann noch bis morgen, Samstag 29.06.2013 jederzeit erfolgen
und in die dafür aufgestellten Container geworfen werden.
Große, sperrige oder schwere Gegenstände aus Altmetall, bzw.
Eisenschrott werden auch gerne abgeholt. Info bei Karl Rapp,
Tel. 07351-9878.

Unter neuer Leitung
An der Jahreshauptversammlung am 1. Juni wurde ein neuer
Vorstand gewählt. Ralf Klemm, Ernst Pfänder, Verena Mayer
und Bärbel Fischbach besetzen den neuen Vorstand des Dorf-
theaters Birkenhard e.V.

Ralf Klemm und Ernst
Pfänder übernehmen
die Stellen der ersten
beiden Vorstände und
lösen damit Wolfgang
Busanny ab, der nach 2
Jahren den Vorstand
aus personlichen Grun-
den nicht mehr überneh-
men konnte. Verena
Mayer übernimmt die
Aufgaben des Kassiers
und Bärbel Fischbach
die des Schriftführers.
Der Vorstand wird vom
Ausschuss durch Gisela
Schöllhorn und Thomas
Menner unterstützt.
Während der Mitgliederversammlung wurde vor allem die letzte
Theatersaison als gelungen und erfolgreich gewürdigt. Auch in
der Theatersaison 2013/2014 wird die Theatergruppe an unter-
schiedlichen Orten ihr Stück aufführen und hofft auf einen guten
Erfolg und viele Zuschauer. Die Spielorte werden wie jedes Jahr
wieder Warthausen in der Turnhalle der Sophie-La-Roche-Schu-
le, in Bad Buchau im Haus der Musik und in Tiefenbach im Feu-
erwehrhaus sein.
Wir suchen immer nach Mitgliedern, die die Vereinswelt berei-
chern und mit ihren Ideen unterstützen. Herzlich willkommen
sind im Verein alle ab dem 15. Lebensjahr, die sich auch evtl. als
Spieler in der Theatergruppe engagieren möchten.
Bitte meldet Euch bei Verena Mayer Tel. 07351/3020910 oder
Ernst Pfänder Tel. 07351/12628 oder unter dorftheaterbirken-
hard@gmx.de.   

Am Donnerstag den 11.Juli um 20.00Uhr findet unsere Jahres-
hauptversammlung im Kath.-Gemeindehaus in Birkenhard statt.
Es sind alle Chormitglieder eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung, 2. Bericht Schriftführer, 3. Bericht
Chorleiterin, 4. Kassenbericht, 5. Bericht der Kassenprüfer, 6.
Entlastung, 7. Wahlen, 8. Verschiedenes. Anschließend gemein-
sames Essen.
Anträge bitte bis zum 4. Juli beim Vorstand abgeben.  

Chorproben im Hinblick auf die Lindenweiher-Serenade am 
5. Juli 
Freitag, 28.06. und Mittwoch, 03.07.  jeweils im Franz Reichle
Saal um 20.00 Uhr

Blockflötenunterricht

Liebe Eltern,

auch dieses Jahr bietet der Musikverein Warthausen wieder für
alle Grundschüler eine Ausbildung an der Blockflöte an. Der
Unterricht beginnt im neuen Schuljahr (aus organisatorischen
Gründen erst im Oktober) und findet ein Mal pro Woche in der
Sophie La Roche-Schule/ Gemeindehaus Oberhöfen statt.

Gerne informieren wir Sie am 01.07.2013, um 19.30 Uhr in den
Proberäumen des Musikvereins (Sophie La Roche-Schule, hin-
terer Pausenhofeingang) oder Sie besuchen unsere Internetsei-
te unter www.mv-warthausen.de (Blockflöten/ Unterrichts-Infor-
mation)

Anmeldung bis 31.07.2013 bei: 
Gudrun Holl, Buchenweg 33, Warthausen
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Berg- und Heimatfreunde

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Dorftheater Birkenhard

Kath. Kirchenchor Warthausen

Liederkranz

Musikverein



Jugend
Diesen Freitag, 28. Juni findet um 18:00 Uhr wieder der Theo-
rieunterricht für den D1 statt.

Aktives Orchester
Am Montag, 1. Juli treffen wir uns um 19:30 Uhr in Einheitsklei-
dung beim Rathaus um ein Ständchen zu spielen.
Am Dienstag, 2. Juli findet um 20:00 Uhr die nächste Probe statt.

Hallo ehemalige MVWʼler
Am Donnerstag 04. Juli 2013 treffen wir uns gegen 20.00 Uhr
zum nächsten Stammtisch im Knopf & Knopf (Bahnhofswirt-
schaft).

Sa. 29.06.2013 Böllertreffen Essendorf / ab 13:00 Uhr 
So. 30.06.2013 KK-RWK 1. Mannschaft gegen Bad Waldsee / A
Di. 02.07.2013 Seniorenstammtisch 
Sa. 06.07.2013 Böllern / Bekannt 
Mo. 08.07.2013 Königsessen -> siehe persönliche Einladung 

Laufend bis zum 14.07.2013 wird der Vorderladerpokal aus-
geschossen! 

Herzliche Einladung zu unserem Sommerfest am 2. Juli um
14.00 Uhr im Garten des Heggelinhauses - bei schlechtem Wet-
ter innen.
Es gibt Musik, Gymnastik, lustige Beiträge, Grillwurst und Bier.
Gleichzeitig feiern wir die Geburtstage April - Mai - Juni.

Abteilung Karate 
Wegen des Schulfests sind die Trainingshallen nicht verfügbar.
Entsprechend entfällt das Training am 28.06. für alle Gruppen.

Freitag, 28. Juni, 17 Uhr
Memory-Tennis-Party (ohne Platzreservierung); alle Mitglieder
sind herzlich eingeladen; zum Essen gibt es Wurstsalat.

Verbandsrunde demnächst
Do. 27.06.13 10:00 Uhr 
TA SC Staig 1 - Herren 60
Sa. 29.06.13 10:00 Uhr 
Knaben  - TV Sinningen 1
Sa. 29.06.13 14:00 Uhr 
TA TSV Westerstetten 1 - Herren 50
Herren 60  - TA TV Wiblingen 1
TEV Renfrizh./Mühlh. 1 - Damen 50
So. 30.06.13 09:00 Uhr
Herren 2 - TC Bingen 2
SPG Blautal 1 - Damen
So. 30.06.13 10:30 Uhr
Herren 1 - TA VfL Munderkingen 1

Heute Freitag, 28.06.2013, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Ottilie Käßmeyer, Tel. 75182.

NABU Biberach und Umgebung 
Mit Geocaching die Natur entdecken
Am Sonntag, den 30. Juni, bietet der NABU
Biberach wieder eine Führung der besonde-
ren Art an. Unter der Leitung von Vera

Schlossbauer und Martin Lang können Erwachsene und Kinder
ab 10 Jahren mit GPS-Geräten die vielfältige Natur im Biber-
acher Stadtgebiet entlang des Naturkundepfads entdecken. Die
Teilnehmer müssen kleine Aufgaben zum Thema Natur und
Umwelt lösen und können am Ende eine „Schatzkiste“ finden.
Benötigt wird ein GPS-Gerät oder ein navigationsfähiges
Smartphone. Der NABU kann ein paar Leihgeräte zur Verfügung
stellen. Treffpunkt ist um 10 Uhr am Eingang der Gigelberghalle.
Die Tour dauert ca. 2,5 Stunden.

16. Aktionärsversammlung Öchsle-Bahn AG:
Neues Gesicht für Warthauser Öchsle-Bahnhof
Bei der 16. Hauptversammlung der Öchsle Bahn AG wählten die
Anteilseigner am Samstag, 22. Juni, in der Ochsenhauser Kapf-
halle den bisherigen Aufsichtsrat erneut für fünf Jahre. Am Öchs-
le-Bahnhof Warthausen wird nun nach langer Planung gebaut.
Ochsenhausens Bürgermeister Andreas Denzel, der die
Aktionärsversammlung als stellvertretender Aufsichtsratsvorsit-
zender leitete, konnte 73 Aktionäre, die 76 Prozent der Stimmen
repräsentierten, und zahlreiche Gäste begrüßen.
Joachim Trapp, Vorstandsvorsitzender der Öchsle-Bahn AG,
erläuterte den aktuellen Beginn der lange geplanten Baumaß-
nahmen am Bahnhof Warthausen. Neue Parkplätze, die gemein-
sam mit dem benachbarten Knopfmuseum benutzt werden,
sowie ein Parkleitsystem sollen die unbefriedigende Parksituati-
on beenden. Zudem wird ein kleines Bahnhofsgebäude aus
Fachwerk das bislang wenig einladende Öchsle-Areal aufwer-
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Schützenverein Birkenhard

Seniorengemeinschaft Warthausen

TSV Warthausen

Tennisclub Warthausen

Bürgertelefon der Warthauser

CDU-Gemeinderatsfraktion

Sonstiges

Musik aus: 
Barock, Neuzeit, Chormusik und Sologesänge, Instru
mentalmusik am Klavier, Orgel, Akkordeon mit Orgel.

So bunt wie der Sommer wird das
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ten. Die Arbeiten werden teils in Eigenleistung vom Öchsle-
Schmalspurbahnverein ausgeführt sowie von der Firma Dünkel
und dem Fachausbildungszentrum der Zimmerleute unterstützt.
Die Einweihung soll noch 2013 stattfinden. Insgesamt habe man
damit „eine tolle Lösung für den Betrieb des Öchsle“, freute sich
Trapp. Er berichtete außerdem von der Sanierung des Bahnü-
bergangs in Maselheim, welche mit einem Aufwand von 21000
Euro noch vor Saisonbeginn abgeschlossen wurde. Nach wie
vor ungeklärt sei hingegen, wie die noch ausstehende Sanierung
der Öchsle-Strecke auf einer Länge von neun Kilometern finan-
ziert werden könne.
Andreas Albinger, Geschäftsführer der Öchsle-Bahn Betriebsge-
sellschaft, meldete 42.864 Fahrgäste, die 2012 an 75 Fahrtagen
mit der Museumsbahn gefahren waren. Auch der Start in die Sai-
son 2013 sei trotz schlechten Wetters sehr gut, sagte Albinger.
Mit Speisewagen, offenem Sommerwagen und Fahrradwagen
biete das Öchsle ein tolles Reiseerlebnis. Der Geschäftsführer
beklagte jedoch schwere Schäden an den Holzaufbauten einiger
historischer Öchsle-Wagen, die zu aufwändiger Arbeit zwingen
würden. Für dauerhaften Betrieb sei „die Schaffung einer
Wagenhalle unabdingbar“, so Albinger.
Details aus der Bilanz der AG für 2012 erläuterte dann Wirt-
schaftsprüferin Karen Schön. Sie konnte einen Gewinn von 2335
Euro feststellen. Das Defizit aus dem Betrieb der Museumsbahn
wird jedoch von der Öchsle-Bahn Betriebsgesellschaft getragen.
Deren Geschäftsführer bezifferte den Jahresverlust 2012 mit
278.812 Euro. Bei einer Bilanzsumme von 586.455 Euro konnte
die Betriebsgesellschaft 214.179 Euro Umsatzerlöse verbuchen.
Abzustimmen hatten die Aktionäre dann über die Entlastung von
Vorstand und Aufsichtsrat der Aktiengesellschaft, die ohne
Gegenstimmen erfolgte. Für fünf Jahre in den Aufsichtsrat
gewählt wurden Dr. Heiko Schmid, Bruno Weishaupt, Stefanie
Bürkle, Jürgen Ott, Kurt Frey und Günther Wall. Diese sechs bis-
herigen Aufsichtsratsmitglieder hatten sich erneut zur Wahl
gestellt. Die Bürgermeister der Anliegergemeinden Ochsenhau-
sen, Maselheim und Warthausen gehören dem Gremium zudem
von Amts wegen an.
Alle Redner machten in der Hauptversammlung deutlich, dass
der Betrieb und Erhalt des Öchsle nur als eine gemeinschaftli-
che Aufgabe des Landkreises, der Anliegergemeinden, der
Kreissparkasse, der Sponsoren und des Schmalspurbahnver-
eins zu schultern sei. Dabei wurde die ehrenamtliche Leistung
der Vereinsmitglieder hervorgehoben. „Ohne dieses außeror-
dentliche Engagement würde unser Kulturdenkmal nicht zu
betreiben sein“, so Vorstandsvorsitzender Trapp.
INFO: Die gemeinnützige Öchsle-Bahn AG hat 2077 Aktionäre
aus zwölf Ländern. Ausschüttungen dürfen nicht vorgenommen
werden. Neben den Einzelaktionären mit 25 Prozent der Anteile
sind der Landkreis mit 34,75 Prozent und mit 25 Prozent die
Kreissparkasse Biberach Hauptaktionäre. Die übrigen Anteile
gehören den Anliegergemeinden Maselheim, Ochsenhausen
und Warthausen.

Landratsamt Biberach
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Familiensonntag rund um Kräuter für alle Sinne
Am Sonntag, 30. Juni, lädt das Museumsdorf
Kürnbach von 10 bis 16 Uhr Familien und Kin-

der zu einem informativen und kreativen Aktionstag für alle
Sinne rund um Kräuter ein. 
Am Sonntag, den 30. Juni, wartet von 10 bis 16 Uhr ein duften-
des Kräuter-Programm auf die Besucherinnen und Besucher.
Die Mönche vom Brunnenhof Ebenweiler starten um 10.30 Uhr
mit einer geistlichen Feier in der Eligiuskapelle des Museums-
dorfs und geben mit Liedern und Sinnsprüchen die ersten Impul-
se zum Kräutertage. Danach gehen die Brüder mit den Kindern
auf Kräutersuche, stellen mit Ihnen zusammen leckeres Kräu-
terpesto her und bieten den Erwachsenen zudem noch allerlei
feine Kräuterprodukte an. 
Um 12 Uhr und 15 Uhr bietet Irene Bänsch eine spannende
Wildkräuterführung an während sie davor und danach veran-

schaulicht, wie Johanniskraut-Öl hergestellt wird. In einer klei-
nen Museumswanderung erklärt Annemarie Kehrle-Ruez um
13.30 Uhr die Kraft der Kräuter zur Wahrung der „Gesundheit
des Mittelalters“ und bastelt mit den Kindern niedliche Kräuter-
feen. Vor allem die kleinen Besucher kommen beim Basteln voll
auf ihre Kosten: wohlriechende Lavendelsäckchen, Gartenlich-
ter und Ohrwurmhotels können gefertigt werden. Besonders
attraktiv: Kinder stellen mit der Kraft ihrer Arme und dem Stein-
Mörser ihr eigenes Kräutersalz und Blütenzucker her. 
Wertvolle Informationen zur richtigen Anlage von Kräutergärten
und informative Bücher zum Thema Kräuter wie auch die ersten
Kräuterpflanzen für daheim bietet Matthäus Fessler, Gärtner-
meister aus Fleischwangen, an. Kräuterkränze, Kräuterseifen,
Kräutertees und vieles mehr gibt es bei weiteren Ständen zu
erwerben. Zudem erfahren die Besucher bei Elfriede Igel Tipps
rund ums Pressen von Leinöl und der Kreisimkerverband zieht
mit den Kindern Kerzen.
Kulinarisch geht es natürlich auch um duftende Kräuter: Die
Waschfrauen aus Ochsenhausen bieten in der Laternser-Küche
schmackhaftes mit Kräutern an. Laura Klick reicht Häppchen
vom frischen Blütenbrot. Wem der Sinn nach leckeren Kartoffeln
mit allerlei Kräuterquark-Variationen steht, ist bei den Landfrau-
en um Silvia Jäckle gut aufgehoben. Für den großen Hunger bie-
tet die Kürnbacher Vesperstube an diesem Tage wieder original
Oberschwäbisches. Frisch Gebackenes gibt es wie immer aus
dem historischen Backhäusle.

Das Landratsamt Biberach informiert
Schwarzbachschule sucht Praktikantinnen 
und Praktikanten 
Die Schwarzbach-Schule, Sonderpädagogisches Bildungs- und
Beratungszentrum des Landkreises Biberach, sucht für das
Schuljahr 2013/14 mehrere Jahrespraktikantinnen und -prakti-
kanten in Vorbereitung auf eine Ausbildung im sozialen Bereich
oder zur allgemeinen Berufsorientierung. Praktikumsbeginn ist
der 6. September 2013.
Die Schwarzbachschule bietet ein tolles Team, in dem Prakti-
kanten herzlich aufgenommen werden, und Kinder, die  ihnen
das Engagement jeden Tag aufs Neue danken.
Praktikanten erhalten eine Vergütung in Höhe von 200 Euro (in
den ersten drei Monaten), danach 250 Euro.
Interessierte sollten Freude im Umgang mit Kindern mit Behin-
derung haben, sozial engagiert sein und idealerweise einen Füh-
rerschein der Klasse B besitzen. 
Wer sich für diese Praktikumsstelle interessiert, kann sich ab
sofort mit Lebenslauf, Lichtbild, erweitertem Führungszeugnis
zur Vorlage bei Behörden und Zeugniskopien bei der Schwarz-
bach-Schule, Leipzigstraße 17, 88400 Biberach bewerben.
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne Christa Asprion, Telefon-
nummer 07351 3497-0.

Das Landratsamt Biberach informiert
Woher kommt unser täglich  ̓Brot?
In zwei Veranstaltungen verfolgt die Biberacher ErnährungsAka-
demie mit Verbrauchern den Weg vom Korn zum Brot. 
Am Freitag, 5. Juli 2013, findet von 16 bis 17.30 Uhr die Veran-
staltung „Es klappert die Mühle …“ in der Dinkelmühle in Tann-
heim statt. Die Kosten betragen vier Euro pro Person. Um
Anmeldung wird bis Dienstag, 2. Juli, bei der ErnährungsAkade-
mie unter der Telefonnummer 07351 52-6702 oder per E-Mail an
post@b-ea.info gebeten. 
Um zu erleben, wie aus dem gemahlenen Mehl in der Backstu-
be das Brot gebacken wird, öffnet der Bäckermeister Alexander
Keim der Bäckerei Keim & Brecht am Donnerstag, 11. Juli 2013,
um 9 Uhr seine Backstube in der Industriestraße 29 in Mittelbi-
berach. Anmeldungen sind bis spätestens Montag, 8. Juli, bei
der Ernährungsakademie unter der Telefonnummer 07351 52-
6702 oder per E-Mail an post@b-ea.info möglich. 
Außerdem bietet die Brotausstellung „Das täglich Brot?!“ Gele-
genheit, sich den Weg vom Korn zum Brot anzuschauen. Die
Ausstellungseröffnung ist am Dienstag, 9. Juli, um 16 Uhr im
Foyer des Landratsamtes, Rollinstraße 9. Sie ist bis Donnerstag,



25. Juli, zu den Öffnungszeiten des Landratsamtes zu besichti-
gen. Schulklassen bekommen eine altersgerechte Führung und
können sich dazu bei der Ernährungsakademie anmelden.  
Die Brotausstellung gestaltet das Landwirtschaftsamt mit
anschaulichen Informationen zu Brotgetreidearten und zum
Anbau, die Angermühle mit Proben von Mehlarten und Mehlty-
pen zum Anfassen, die Bäckerinnung unter anderem mit Gebild-
broten und die Firma Häußler mit einem Brotbackofen und
Haushaltsmühlen. Ernährungsinformationen der Biberacher
ErnährungsAkademie zur Brotvielfalt, zur Kennzeichnung  der
Verpackung oder zu Eiweißbroten, dazu Rezepte, kulturelle
Sprachspiele und ein Quiz runden das Angebot ab. 

Sommersterne und Sonne
Planetarium im Sommer
Was am Sommersternhimmel zu sehen ist, erläutert Herbert
Kiesle in einem Vortrag im Laupheimer Planetarium am Mitt-
woch, 3. Juli, um 20.45 Uhr. Auch das Vorprogramm „Sterne
über Oberschwaben“ geht nun bei jeder Planetariumsvorführung
auf das Sommerfirmament ein.
Was der Sommerhimmel zu bieten hat und wie man sich im Ster-
nengewirr orientieren kann, erklärt Herbert Kiesle in seinem Vor-
trag. Dabei wird keine fertige „Sternenshow“ geboten, sondern
es besteht die Möglichkeit, direkt Fragen zu stellen. Neben den
Sommersternbildern ist im Juli ein Planetenstelldichein mit Jupi-
ter, Mars und Merkur am Morgenhimmel zu sehen.
Auch zu den Planetariumsvorführungen der Show „Das Ende
der Welt“ wird nun im Vorprogramm „Sterne über Oberschwa-
ben“ nach einem Skript von Herbert Kiesle ein Überblick über
den sommerlichen Nachthimmel geboten. Erstmals wird dieser
Programmteil zudem von eigens komponierter Musik begleitet.
Der Laupheimer Musiker Benny Fetscher hat dafür die Noten
gesetzt.
Vom 27. Juni bis 1. Juli kann man die Weltraumreise im Plane-
tarium mit einem Besuch des Laupheimer Kinder- und Heimat-
fests verbinden. Besucher mit Festabzeichen erhalten in diesem
Zeitraum ermäßigten Eintritt.
Aufgrund der spät einsetzenden Dunkelheit ist die Sternwarte im
Sommerhalbjahr abends geschlossen. Besucher haben statt-
dessen Gelegenheit, regelmäßig sonntags ab 15 Uhr die derzeit
sehr aktive Sonne mit dem Teleskop in Augenschein zu nehmen.
Durch Spezialfilter werden dann Gasausbrüche und Sonnen-
flecken sichtbar.
INFO: Karten für den Vortrag können im Internet unter www.pla-
netarium-laupheim.de und unter der Nummer 07392/91059 tele-
fonisch gebucht werden. Ansonsten läuft im Planetarium „Das
Ende der Welt“ mit einem aktuellen Sternhimmel-Vorprogramm
sowie das Kinderprogramm „Einmal Pluto und zurück“. Vorführ-
termine und Kartenreservierung im Internet und telefonisch.

St.-Elisabeth-Stiftung
Jordanbad Biberach
Sommerfest mit Klostermarkt, 
Musik und Verlosung

Am 7. Juli findet ab 10.30 Uhr das neunte Sommerfest des
Jordanbades statt. Der Tag beginnt mit einem Gottesdienst
unter freiem Himmel mit musikalischer Begleitung.
Anschließend verspricht ein vielfältiges Programm kurzwei-
lige Unterhaltung – mit Angeboten für jede Altersgruppe.
Um 11.30 Uhr beginnt der Klostermarkt seinen Verkauf: Ver-
schiedene Klöster aus der Umgebung präsentieren sich mit
Ständen, wo es Hausgemachtes vom Trappistenbier bis zum
Zopfbrot gibt. Aber auch wer Gartenmöbel und Pflanzen sucht,
kommt auf seine Kosten. 
Jugendliche können sich am Infostand der Ausbildungsinitiative
„Social4you“ der St. Elisabeth-Stiftung über Einstiegsmöglich-
keiten informieren. Ab 12 Uhr spielt der Musikverein Oberessen-
dorf für die Gäste und es gibt einen Mittagstisch unter freiem
Himmel, gedeckt mit Hähnchen, Spießbraten und einem vegeta-
rischen Gericht. 

Ab dieser Zeit gibt es auch ein vielfältiges Programm für Kinder:
Von einer Hüpfburg über Ponyreiten bis zur Holzwerkstatt ist für
jeden etwas dabei. Ab 13.30 Uhr führt Schwester M. Yvonne
Gäste durch die Geschichte und Kirche des Jordanbades. Um
15 Uhr führt die orientalische Tänzerin „Bassiema“ einen Tribal-
Tanz auf. 
Ein Höhepunkt wird um 15.30 Uhr die große Verlosung, bei der
es 30 Preise aus dem Jordanbad zu gewinnen gibt: Von einem
Wellness-Wochenende bis zu Jahreskarten für die Therme. Der
Tag endet um 16.30 Uhr mit einem Konzert in der Kirche St.
Johannes: Dabei wird Schwester Gisela Ibele an der Orgel Regi-
na Schneider begleiten, die Querflöte spielt und singt. 

Anno 1250 – 
Wanderer zwischen den Zeiten
Während der Woche leben auch Darsteller
historischer Epochen in der Hetze des 21.

Jahrhunderts, arbeiten als Pflegekräfte, Büroangestellte, Ärzte,
Lehrer, Informatiker und vieles mehr. Am Wochenende aller-
dings versetzen sie sich zurück in längst vergessene Zeiten, wie
z. B. die Living-History-Gruppe „Anno 1250“, die am kom-
menden Wochenende am 29. und 30. Juni die Bachritterburg in
Kanzach belebt und das ausgehende Hochmittelalter repräsen-
tiert. Ihr Schwerpunkt liegt im Leben der nichtadligen Bevölke-
rung, die damals auch den größten Teil der Einwohner des Rei-
ches darstellte. So hacken sie Holz, machen Feuer, kochen,
nähen, werkeln, machen Musik... Das persönliche Nachempfin-
den steht im Vordergrund: Wie schmeckte ein nach mittelalterli-
chen Rezepten gekochtes Essen? Wie hörte sich die Musik
damals wohl an? Welche Stoffe konnte man gut färben, welche
weniger? 
Ihre Demonstrationen umfassen das textile Handwerk vom Fär-
ben der Stoffe, Nähen, usw. bis hin zu Kleidervorführungen, dem
„Stricken“ eines Kettenhemdes mit Waffenschau und einer mit-
telalterlichen Seilerei. Besucher können ihnen beim „Leben im
Mittelalter“ gerne über die Schulter schauen, Gegenstände in die
Hand nehmen, Fragen stellen, das Mittelalter ein Stück weit
„be“-greifen.
Wie spannend und faszinierend Mathematik und die Kunst des
Rechnens sein kann, beweist Olaf Vieweg, der die Rechen- und
Vermessungstechniken des Mittelalters demonstriert. Verblüf-
fend und alles andere als langweilig ist der „mittelalterliche
Taschenrechner“, das Nocturlabium (Nachtuhr), um nachts die
Zeit anhand der Sterne festzustellen, ferner die Höhen- und Ent-
fernungsmessung sowie das System: „Rechnen auf Linien“, die
im Mittelalter bei Händlern und Kaufleuten am meisten verbrei-
teten Rechenmethode. Schriftliches Rechnen, wie es in Indien
erfunden worden war, war damals in Europa noch unbekannt.
Höchst unterhaltsam und faszinierend zugleich seine Anekdoten
und Geschichten aus der mittelalterlichen Vorstellungswelt. 
Wie an allen Sonntagen findet um 14:00 Uhr eine freie Kurzfüh-
rung durch die Burg statt. Entspanntes Verweilen auf dem neben
der Burg gelegenen Spiel- und Rastplatz mit Grillstellen oder
eine Einkehr in der Burgschänke zu Mittagessen, einer gemütli-
chen Kaffeerunde oder einem herzhaften Vesper rundet einen
gemütlichen und doch erlebnisreichen Ausflug ab.
Nähere Infos unter Tel. Nr. 0 75 82 / 93 04 40. Weitere Infos zum
Jahresprogramm unter www.bachritterburg.de

Baden-Württemberg
POLIZEIDIREKTION BIBERACH
Abschließbare Tür- und Fenstergriffe schieben
Einbrechern einen Riegel vor

Die Polizei beobachtet derzeit bei regionalen
und überregionalen Einbruchsserien ver-
mehrt eine spezielle Begehungsweise. Bei
dieser werden vornehmlich im Bereich der
Türgriffe von Terrassentüren  Löcher gebohrt,
durch die mittels Draht oder anderen Hilfsmit-
teln die Griffstellung verändert wird. 
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Zum Schutz vor solchen Straftaten gibt die Polizeidirektion
Biberach folgende Tipps: 
• Kontrollieren Sie vor dem Schlafengehen, ob alle Fenster

und Türen verschlossen sind
• Falls vorhanden, lassen Sie Ihre Rollläden im Erdgeschoß

herunter, auch in den warmen Sommermonaten
• Nutzen Sie abschließbare Zusatzschlösser oder abschließ-

bare Fenstergriffe an Terrassentüren und Fenstern 
• Einbrecher kundschaften ihre künftigen Tatorte aus und lau-

fen oder fahren hierbei auch tagsüber durch Wohngebiete.
Achten Sie auf verdächtige Personen und Fahrzeuge und
rufen Sie sofort die Polizei, wenn Sie etwas Auffälliges
bemerken

• Informieren Sie sich zum Thema Einbruchsschutz bei der
Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle (Tel.: 07351/447-123)

Fortbildung für Eltern
Elterntraining „mit Mut erziehen“ 
Anerkannt vom Landesprogramm
Kostenübernahme (anonym) für Familien in besonderer Situati-
on (siehe www.MutBaum.de)
Eltern lernen die Ermutigung kennen und wie man sie in der
Erziehung erfolgreich einsetzt. Nach den Sommerferien beginnt
ein neuer Kurs 7 x Montag abends. In einer Mischung aus Theo-
rie und Praxis werden alltagstaugliche Werkzeuge vermittelt.
Das Ziel: mehr Gelassenheit und Kreativität und eine deutlich
bessere Familienatmosphäre, weniger Streit und Machtkampf.
Friederike Höhndorf,
psychologische Beraterin und Ermutigungstrainerin
Unverbindlicher Infoabend Montag, 15. Juli 2013, 20.00 Uhr im
„Alten Schulhaus“ Schemmerberg.
Voranmeldung per Telefon 07356 / 93 88 99 
oder E-Mail info@Mutbaum.de erbeten.

Vor der Rente kommt der Antrag 
Wer den Ruhestand vor Augen hat, sollte seine künftige
Rente im Blick behalten. Denn die kommt nicht automa-
tisch. Es reicht aber aus, sie etwa drei Monate vor dem
gewünschten Beginn zu beantragen. Darauf weist die Deut-
sche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg hin.
Ob wegen Alters, bei Erwerbsminderung oder für Hinterbliebene
– vor jeder Rente steht ein Antrag. Entscheidend ist, wann er
eingereicht wird. Denn für zurückliegende Monate kann das
Geld in der Regel nicht nachgezahlt werden. Unterstützung bei
der Antragstellung erhalten künftige Rentner, wenn sie einen
Termin bei der Ortsbehörde ihres Rathauses vereinbaren. Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinden werden von der
DRV Baden-Württemberg regelmäßig geschult und helfen den
Kunden gerne mit den Antragsformularen. Dafür nutzen bereits
875 Städte und Gemeinden in Baden-Württemberg das Pro-

gramm „eAntrag“. Der Online-Versand der Unterlagen zum Ren-
tenversicherungsträger spart Portokosten und gewährleistet,
dass der Antrag schnell bearbeitet werden kann.
Künftige Rentner können sich auch bei den rund 120 ehrenamt-
lichen Versichertenberaterinnen und -beratern der DRV Baden-
Württemberg melden. Als Teil der Selbstverwaltung des gesetz-
lichen Rentenversicherungsträgers sind sie ebenfalls bei Ren-
tenfragen und Antragstellung kostenlos behilflich.
Nach der Bearbeitung bestätigt die DRV mit dem Rentenbe-
scheid dem Antragsteller schließlich Art, Beginn, und Höhe –
und bei einer Rente auf Zeit auch die Dauer der Rente.
Mehr Informationen rund um die Rentenantragstellung enthält
das Faltblatt der DRV „Ihr Rentenantrag – so gehtʼs“. 
Diese kann telefonisch unter der Nummer 0721 825 23888 oder
per E-Mail (presse@drv-bw.de) angefordert werden. 
Im Internet (www.deutsche-rentenversicherung-bw.de) steht es
ebenfalls als PDF-Download zur Verfügung.
Individuelle  Beratungen erhalten Sie bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ulm,
Wichernstr. 10, 89073 Ulm.
Voranmeldungen unter Tel.: 0731 920410 verkürzen die Warte-
zeit.

Einladung zum Sommerfest /
Sportplatzeinweihung mit
Jugendfußballturnier

am Fr., 05. Juli 2013: 
18.00 Uhr – 21.00 Uhr  B-Jugendfußballturnier
am Sa., 06. Juli 2013:   
9.30 Uhr – 18.30 Uhr  C + D + E + F-Jugendfußballturnier
am So., 07. Juli 2013:   
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Sportplatz-Einweihung
ab 11.00 Uhr Frühschoppen, Mittagessen, Kaffee u. Kuchen,
Spielstraße, Flohmarkt für Kinder, Vorführung…..
ab 12.30 Uhr  Bambini-Fußballturnier 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Sportgemeinschaft Mettenberg     

Mit Pflegebegleitern im Gespräch
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich
am Donnerstag, 04.07.2013 um 14.00 Uhr im Ochsenhauser
Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach. 
Pflegebegleiter der Pflegebegleiterinitiative im Landkreis Biber-
ach berichten darüber, welche Unterstützung und Hilfe Pflege-
begleiter pflegenden Angehörigen anbieten können und  welche
Erfahrungen sie bis jetzt als Pflegebegleiterinnen gemacht
haben. 
Eingeladen sind alle, die einen Angehörigen pflegen. Auch Inte-
ressierte sind willkommen.
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-130)
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).

Stargeiger Prof. Dr. Michael Grube gibt
Benefizkonzert für Bauhütte Biberach
Konzert für Violine und Orgel mit Michael Grube und Ralf Klotz
Zu einem musikalischen Erlebnis der Spitzenklasse mit dem
Stargeiger Prof. Dr. Michael Grube lädt der Förderverein Simul-
taneum Bauhütte Biberach ein. Am Freitag, den 5. Juli 2013, um
19 Uhr, findet in der Stadtpfarrkirche St. Martin Biberach ein
Benefizkonzert mit Michael Grube und Ralf Klotz (Orgel) statt.
Auf dem Programm stehen Werke von Paganini, Kreissler, Men-
delssohn, Bach, Reger u.a. Der Eintritt ist frei.  
Prof. Dr. Michael Grube zählt zu den weltbekannten und vielfach
ausgezeichneten Violinisten. Nach seinem Studium der Musik-
wissenschaft und der Komposition mit anschließender Promoti-
on in Musikphilosophie gab er auf seiner Violine von NICOLA
AMATI, die aus dem 17. Jahrhundert stammt,  Konzerte in 110
Staaten aller Kontinente. Im Jahr 2003 wurde er in Großbritan-
nien zum Internationalen „Musiker des Jahres“ gewählt. Er wirk-
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te als Juryvorsitzender des bedeutenden Mozart-Festival-Strei-
cherwettbewerbs in den USA. Nun gibt der berühmte Geiger in
der Biberacher Stadtpfarrkirche ein Benefizkonzert und macht
sich damit für den Erhalt der Simultankirche stark. Begleitet wird
er auf der Chororgel von Kantor Ralf Klotz. Auf dem Programm
stehen die Sicilienne von M. T. von Paradis, die Romanze in G
von M. Reger, Chaconne von J.S. Bach, Lied ohne Worte von F.
Mendelssohn, Balada von C. Porumbescu, Scherzo-Caprice von
Fritz Kreisler und das Teufelslachen von N. Paganini. Als Solo-
beitrag der Orgel erklingt das Concerto a-Moll in der Bearbeitung
von J. S. Bach nach Antonio Vivaldi (original für 2 Violinen u.
Streichorchester). Ganz im Sinne eines Benefizkonzertes wird
auf Eintrittsgelder verzichtet und stattdessen auf Ihre Spende
vor Ort oder per Überweisung gehofft.

Sana Klinikum Biberach
Stillcafé im Sana Klinikum Biberach
Mütter lernen stillen
Am Mittwoch, 3. Juli, betreut die Stillberaterin Sabine
Schmid wieder das Stillcafé im Sana Klinikum Biberach

von 9.30 bis 11.30 Uhr. Zusammensein, sich austauschen und
voneinander lernen – so klapptʼs auch mit dem Stillen.
Mütter wollen stillen. Diesen Wunsch fördern UNICEF, die WHO,
die deutsche Stillkommission und die Bundeszentrale für
gesundheitliche Aufklärung. Auch das geburtshilfliche Team der
Frauenklinik Biberach möchte dazu beitragen und bietet dafür
Raum. Kann ich im Stillcafé das Stillen lernen, die beste Stillpo-
sition herausfinden und auf das Still-Temperament meines
Babys eingehen? Lernen, Hungerzeichen früh zu erkennen und
mich so zu ernähren, dass nur das Beste in der Muttermilch ist?
Ja. Sabine Schmid erklärt aus ihrer Erfahrung und mit wissen-
schaftlichem Hintergrund wie es geht und gibt Hilfe zur Selbst-
hilfe. „Eine Stillgruppe kann Frauen bestärken, Mut machen und
unterstützen, wenn sich Schwierigkeiten zeigen. Die Gruppen-
dynamik hat großen Einfluss auf den Stillerfolg und hilft den Müt-
tern durchzuhalten.“ Davon ist sie überzeugt. Bei einem kleinen
zweiten Frühstück, Spiel und Entspannung will sie verständnis-
voll die Mutter-Kind-Bindung stärken und den Start ins neue
Leben erleichtern. Wer dabei sein möchte, kann einfach vorbei-
kommen. Geschwisterkinder sind auch herzlich willkommen. Die
Teilnahme ist kostenfrei und ohne Anmeldung möglich. Mehr
Informationen unter 07351 55-1259 und -1255 oder www.klini-
ken-bc.de.

Der Blutzucker bestimmt das Wohlbefinden
Yvonne Macat gibt Diabetikern Tipps
Am Mittwoch, 3. Juli, um 19 Uhr, erklärt die Diabetesberaterin

Yvonne Macat in ihrem Vortrag im Sana Klinikum Biberach
worauf man bei der Blutzuckermessung achten sollte, wie die
Medikamente wirken und wie man eine Unterzuckerung vermei-
det.
„Zuckerkrank heißt nicht leistungsschwach! Wenn sich Zucker-
patienten mit ihrem Körper gut auskennen und einige Regeln
beachten, können sie nicht nur im Sport volle Leistung bringen.“
Yvonne Macat ermutigt  Menschen mit Diabetes weiter aktiv am
Leben teilzunehmen. „Mit einer chronischen Krankheit umzuge-
hen, empfinden die Meisten als hart und lästig. Hat man sich
aber erst einmal an Blutzuckerkontrollen, Insulinspritzen und
eine gesunde Ernährung gewöhnt, wird alles leichter. Ich kenne
mittlerweile sehr viele glückliche Menschen mit Diabetes, von
denen wir einiges lernen können.“ Am wichtigsten ist es, den
Blutzucker exakt zu bestimmen. Wann man misst, welche Feh-
lerquellen es gibt und wie viel Dokumentation nötig ist, erklärt
Macat an diesem Abend. Die Messung ist die Grundlage für die
medikamentöse Therapie. Außerdem spricht die Referentin das
Thema Unterzuckerung an. Denn nicht nur ein hoher Blutzu-
ckerspiegel ist problematisch, auch ein niedriger Wert kann
gefährlich werden. Alarmzeichen sind Schwitzen, Herzklopfen,
blasser Mund, erweiterte Pupillen oder Zittern. Macat lädt immer
auch die Angehörigen zum Vortrag ein und fordert sie auf, auf
ihre Lieben zu achten und zu helfen die neuen Regeln umzuset-
zen. „Das eine Patentrezept für Diabetiker gibt es leider noch
nicht, aber gemeinsam finden wir einen Weg,“ verspricht Macat,
die sich im Team mit Ärzten, Therapeuten und Ernährungsbera-
tern schon seit fünf Jahren im Sana Klinikum Biberach um Men-
schen mit Diabetes kümmert.

Federseemuseum Bad Buchau 
Sonderausstellung „ Anno Dubagg em Ländle“ – Ein Comic
erzählt Geschichte!““  (16.6. bis 1.11.2013)
30. Juni (So): Eiszeittag im Federseemuseum - Archäologe
Rudi Walter erläutert die verschiedensten Jagdtechniken, die
Möglichkeiten der Nahrungsmittelzubereitung  und die Lebens-
umstände unserer eiszeitlichen Vorfahren. Als kenntnisreicher
Archäologe in Theorie und Praxis informiert der über die Theo-
rien zur Entstehung der Eiszeit und deren Verlauf und macht
eine frühe Epoche der Menschheit (be-)greifbar . 
14 Uhr: Führung durch die Sonderausstellung mit Denise
Schramm vom jungen Museumsteam.
Weitere Infos: Federseemuseum Bad Buchau, August Gröber
Platz, 88422 Bad Buchau. Täglich geöffnet von 10 bis 18 Uhr,
Tel.  07582/8350, www.federseemuseum.de
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